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HINWEISE

Der ersten Nummer dieses Jahres dürfen wir drei Prospekte beilegen.
— Die Firma Zeugin, Dittingen, offeriert den bekannten und bewährten
Uni-Boy zu einem Musterpreis von Fr. 5.— Das handliche kleine Pult eignet

sich zum Lesen, Abschreiben und Musizieren. Der Uni-Boy ist noch
verbessert worden; er ist jetzt geräuscharm und rutschfest {Gummizapfen
im Sockel) — Einen ausführlichen bebilderten Bericht legt die Firma Ingold,
Herzogenbuchsee, vor. R. Merz, Lehrer in Stäfa, führt in das «Arbeiten mil
den Rechenelementen — ein neuzeitliches Hilfsmittel iür den ersten Unterricht

in Mathematik» ein. — Der Beiiz Verlag, Weinheim und Basel, macht
auf neue Bücher für Eltern und Erzieher aufmerksam. Wir möchten vor
allem auf folgende Bände hinweisen: «Unsere geplünderte Welt» von Lena
und Hans Palmstierna zum Thema Umweltschutz und «Geh und spiel mit
den Riesen»; dieses Jahrbuch der Kinderliteratur erhielt den Deutschen
Jugendbuchpreis 1972.

Der Mondo Verlag, Vevey, hat der Lehrerschaft zwei interessante
audio-visuelle Hilfsmittel zur Verfügung gestellt, nämlich die Tonbildschauen
«Tiere ferner Länder» und «Vögel ferner Länder». Sie bestehen aus je
einem Tonband und 25 Dias (Diapositive und Texte stammen aus den beiden

erwähnten Büchern). Diese Tonbildschauen (Verlag Institut Neiger,
Romanel) sind bei den kantonalen Schulmaterialverwaltungen leihweise
erhältlich. (Inserat S. 44).

Die Schweizerische Volksbank hat ein kleines Buch, das sich mit einem
bisher vernachlässigten Gebiet beschäftigt: mit dem Thema «Geld erzieht
— Geld verzieht», herausgegeben. Es wurde von Irmgard Locher, einer
Zürcher Journalistin, in Zusammenarbeit mit namhaften Wissenschaftern
sehr lebendig und anschaulich geschrieben, Rosmarie Kiefer hat es auf
reizvolle Art illustriert. — Das Buch wägt die Ansichten der verschiedenen

wissenschaftlichen Meinungen gegeneinander ab und erörtert ihre Vor-
und Nachteile, überlässt es jedoch dem Leser, daraus eine Gebrauchsanweisung

für den eigenen, individuellen Fall zu ziehen. Der Weg vom
Kind im Vorschulalter bis zum Heranwachsenden umfasst eine Fülle von
Beispielen vernünftiger und unvernünftiger Erziehung. Eltern und
Pädagogen können von vielen nützlichen Tips profitieren.

KURSE, REISEN

Der Schweizerische Turniehrerverein führt wieder zahlreiche Kurse für
die Lehrerschait durch. Wir verweisen auf die detaillierten Ausschreibungen

in der pädagogischen Presse. Anmeldeformulare (Einsendung bis 26.

Februar) können bei den Kantonalpräsidenten oder bei Herrn Raymond
Bron, Vallombreuse 101, 1008 Prilly, verlangt werden.

Im Volksbildungsheim Herzberg werden im Frühjahr die folgenden
Kurse stattfinden: 2.—7. April, Spielwoche mit dem Freizeitdienst der Pro
Juventute; 8.—13. April, Handpuppenkurs, organisiert von der Vereinigung
Schweiz. Puppenspieler; 14.—21. April, 16. Internationale Mozartwoche;
28./29. April, Frühlings-Singen, Musizieren und Tanzen. Detaillierte
Programme stellt die Leitung des Volksbildungsheimes Herzberg, 5025 Asp,
gerne zu.
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